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Herrn 
Präsident 
Ing. Hans Penz 
 
Landtagsdirektion 
im Hause 

St. Pölten, 12. Februar 2014

LR BOH-ALLG-88/001-2014 

Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
Zu der unter Zahl Ltg.-277/A-5/47-2014 des Abgeordneten Waldhäusl betreffend NÖ 
Regierungsbeschluss zur Umschuldung der Multiversum Schwechat Betriebs GmbH an mich 
gerichteten Anfrage darf ich innerhalb offener Frist zu den mein Ressort betreffenden Punkten 
wie folgt Stellung nehmen: 
 
 
Punkt 3: Wie hoch ist  die Gesamtsumme an Förderungen des Landes NÖ die bisher an die 
Gemeinde Schwechat, die Multiversum Schwechat Betriebs GmbH oder an deren 
Gesellschaften beschlossen und ausbezahlt wurden (aufgegliedert nach Regierungsbe-
schlüssen)? 
 
Die Gesamtsumme der Förderungen des Landes NÖ die bisher an die Stadtgemeinde 
Schwechat ausbezahlt wurde liegt bei € 2,240.000,--. Die NÖ Landesregierung hat mit 
Beschluss vom 27.4.2010 der Stadtgemeinde Schwechat für die Errichtung von zwei 
Veranstaltungshallen (Trainingshalle für Tischtennis und Mehrzweckhalle mit 
sportrelevanter Nutzung) eine Förderung von € 2,8 Mio. gewährt. 
Die Auszahlung des Förderbetrages ist in fünf Jahresrasten vorgesehen.  
Vier Jahresraten in Höhe von jeweils € 560.000,-- wurden auf Basis der Leasing-
finanzierungsunterlagen an die Stadtgemeinde Schwechat angewiesen. Die 5. Rate in 
Höhe von € 560.000,-- ist noch offen und die Auszahlung wird von der Vorlage eines 
aktuellen Businessplanes samt positiver Fortbestandsprognose abhängig gemacht.  
 
Punkt 4: Sind Ihnen weitere Förderungen durch Bund oder/und die EU bekannt? Wenn ja, in 
welcher Höhe? 
 
Die Höhe der Förderung durch den Bund wird von der Stadtgemeinde Schwechat im 
Förderantrag an das Land NÖ mit € 7,950.000,-- angegeben. Weitere Förderungen sind 
nicht bekannt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Petra Bohuslav e.h. 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 19.02.2014 

zu Ltg.-277/A-5/48-2014 

-Ausschuss 


